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Grußwort zum 100jährigen Bestehen des LRSC „Donau“ e.V. 

 
Zum 100jährigen Bestehen möchte ich dem Lauinger Ruder- und Surfclub „Donau“ e. V. (LRSC) im 
Namen aller Verbandsvereine und auch des Vorstandes des Deutschen Ruderverbandes meine 
herzliche Gratulation aussprechen sowie beste Grüße übermitteln. 
Einst als Lauinger Ruderclub „Donau“ gegründet, kann der LRCS heute voller Stolz auf eine 
erfolgreiche Vereinsgeschichte zurückblicken. 100 Jahre Vereinstätigkeit sind in einer so 
wechselvollen Zeit, wie sie seit 1909 zu verzeichnen ist, eine herausragende Leistung. 
Der Clubbo(o)te, Vereinszeitschrift des Lauinger Ruder- und Surfclubs „Donau“ e. V., spiegelt die 
aktuelle Vielfalt unseres schönen Rudersports, wie sie im Vereinsleben des LRSC gelebt wird, 
eindrucksvoll wider. Freizeit- und Leistungsruderer aller Altersklassen finden im LRSC 
gleichermaßen gute Trainingsbedingungen vor und fühlen sich im Bootshaus sehr wohl. Begeisterung, 
ehrenamtliches Engagement und das Verständnis des Rudersports als ganzheitliche körperliche 
Erfahrung, haben sich altersunabhängig im LRSC etabliert und werden in der Gemeinschaft gelebt. 
Die Mitglieder des LRSC haben in ihren jahrzehntelangen Aktivitäten das Auf und Ab der 
Sportgeschichte mitgemacht und auf tiefgreifende Wandlungen reagieren müssen. Es bleibt die 
Erkenntnis aus der Zeit der Vereinsgründung, nämlich dass allem voran eigene Initiative der richtige 
Weg für die Zukunft ist. So hat der LRSC vor wenigen Jahren mit der Ausrichtung der Ruderregatta 
auf dem Auwaldsee begonnen. Dadurch unterstreicht der LRSC sein gesellschaftliches Engagement 
über die Landesgrenzen hinaus. Hierfür dankt der Deutsche Ruderverband im Namen der Vereine 
besonders. 
In Zeiten eines Jubiläums werden immer auch Überlegungen angestellt wie es weitergeht. Wichtig ist, 
dass stets engagierte Ruderwarte zur Verfügung stehen und dass eine Vorstandsschaft segenreich und 
in guter Zusammenarbeit die Geschicke des Vereins leitet. 
Mit Ihrer Unterstützung leisten Sie, liebe Mitglieder des Lauinger Ruder- und Surfclubs „Donau“ e. 
V., einen unschätzbaren Beitrag für die Entwicklung Ihres Vereins. 
Für die nächsten Jahrzehnte wünsche ich Ihnen im Namen aller Mitglieder des Deutschen 
Ruderverbandes die Fortsetzung Ihrer erfolgreichen Arbeit. 
Grafenrheinfeld, im Juni 2009 

 
Siegfried Kaidel 
Vorsitzender des Deutschen Ruderverbandes 
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Liebe Ruderfreunde, 
 
geht es euch so wie uns? Habt ihr euch auch 
schon gefragt: Wann gibt es denn endlich 
wieder einen Clubbo(o)ten? Jetzt liegt er vor 
euch – unser Jubiläumsbo(o)te.  
Mit über 20 Seiten ist er so umfangreich wie 
noch nie und zum 100. Geburtstag diesmal 
auch in Farbe.  
Hier könnt ihr unser Jubiläumsjahr noch einmal 
Revue passieren lassen.  
 

 
 
Das bunt gemischte Vorstandsteam im Alter 
von 18 bis 66 Jahren mit Isabella Kigele-Weis, 
Jörg Bahner, Franz Nagler, Roland Seeger, 
Lisa-Marie Mayer und mir hatte sich nach 
einem Jahr Amtszeit gut eingefunden und war 
bereit für das ereignisreiche Jubiläumsjahr 
2009. 
Zusammen mit dem Küchenkabinett und vielen 
engagierten Mitgliedern haben wir einiges auf 
die Beine gestellt. 
Der Höhepunkt 2009 war sicher unser 
Jubiläum mit feierlicher Bootstaufe auf dem 
Lauinger Marktplatz und das tolle Fest im 
Ruderclub.  
Im Zusammenhang mit unserem Jubiläum 
waren wir außerdem Ausrichter des 
Verbandstages. 50 Vertreter der bayerischen 
Rudervereine tagten im Lauinger Rathaus und 
tafelten im Ruderclub. 
Neben den Feierlichkeiten, kamen natürlich die 
sportlichen Erfolge nicht zu kurz - allen voran 
die unserer erfolgreichen Juniorin Lisa 
Sokolkova, die sich auch für 2010 große Ziele 
gesetzt hat.  

Glückwünsche gehen auch an unsere Masters 
mit 100% Siegesausbeute und an Antje, die 
beim traditionellen Mohrenrennen den heiß 
begehrten „Mohrenkopf“ entgegennehmen 
konnte. 
Außerdem können wir unseren beiden frisch 
gebackenen Übungsleiterinnen, Lisa-Marie 
Mayer und Lisa Egger, gratulieren, die sich 
durch vier anstrengende, aber auch 
erlebnisreiche Wochenenden in 
Oberschließheim gekämpft haben. 
Erstmalig haben wir 2009 einen Ruderkurs 
über die Volkshochschule angeboten, bei dem 
der ein oder andere Teilnehmer im Ruderclub 
seine Heimat gefunden hat. 
Aber was wäre der Lauinger Ruderclub ohne 
die Geselligkeit?  
Bei der tollen Wanderfahrt auf fünf 
verschiedenen Gewässern, der perfekt getimten 
Mondscheinfahrt, dem Tanzkurs, bei dem die 
Tänzer mittlerweile immer professioneller 
werden und den gemütlichen Mittwochabenden 
im Club konnten wir viel lachen, feiern und 
genießen. Dabei hat sich auch so mancher 
Gastruderer sehr wohl gefühlt. 
Unser großer Dank geht an Martin Spornhauer, 
ohne den ihr dieses Exemplar nicht in Händen 
halten würdet. Er hat alle Artikel gesammelt, 
geordnet und in eine schöne Form gebracht. 
Herzlichen Dank natürlich auch an alle 
Autoren, die unsere Vereinszeitschrift mit 
Leben gefüllt haben. 
Auf dem Terminplan könnt ihr sehen, dass 
auch in diesem Jahr wieder einige tolle 
Veranstaltungen auf dem Programm stehen. 
Eine davon ist die Regatta, die am 3./4. Juli 
auf dem Auwaldsee stattfinden wird. Hierfür 
brauchen wir wieder jede helfende Hand! 
Abschließend wünsche ich euch für die 
Rudersaison 2010 viel Elan, Vitalität, den 
nötigen sportlichen Ehrgeiz und viel Spaß beim 
Schmökern im Jubiläumsbo(o)ten. 
 
Eure Jutta Seeburger und die Vorstandschaft 
des LRSC 
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Auch starke Männer und Frauen sehnen sich 
manchmal … 
nach einem Boot, das ruhig liegt, Fehler 
verzeiht, mit einem durch schwierige Wasser 
gleitet ohne rumzuzicken! 
 

 
zwei „Grobiane“ bei der Arbeit ;-) 

 
Der finanzielle Grundstock ist schon lange 
gelegt, aber der leichte C-2er für alle 
„zärtlichen Grobiane“ braucht noch einige 
finanzielle Streicheleinheiten,  
damit er endlich in Fahrt kommt. Euer 
Ansprechpartner für diese besondere Art der 
Zuwendung ist unser Finanzminister Jörg 
Bahner ! 
 
mailto: vorstand@lrsc.de 
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Neues Boot „Jubilar“ zum 100. Geburtstag 
(Bericht aus der Donau Zeitung vom 13. Juli 2009) 
 
Rudern: Lauinger RSC feiert vor dem Rathaus 
(von Martina Bachmann) 
 
Mit einem Festakt hat der Lauinger Ruder- und 
Surfclub sein 100-jähriges Bestehen gefeiert. 

Auf den Treppen des Rathauses der 
Herzogstadt wurde aus diesem Anlass ein 
neues Boot auf den Namen „Jubilar“ getauft. 
Taufpaten waren Engelbert Kigele (89 Jahre) 
und Dorothea Mayer (11) – gemeinsam sind sie 
genauso alt wie ihr Verein. Die Taufe selbst 
übernahm Elisaveta Sokolkova.  
Zahlreiche Gäste waren am Samstag auf den 
Marktplatz gekommen. LRSC- Vorsitzende 
Jutta Seeburger erinnert an die Anfänge des 
Vereins, als ein Turm der Feller- Villa als 
Bootshaus diente. Damals seien bei den 
Fahrten Teekessel, Zelt und Brennholz im 
Gepäck gewesen. Heute hat der LRSC 200 
Mitglieder. Und die sind fleißig: „Wir rudern 
pro Jahr rund 40.000 Kilometer – fast einmal 
um die Erde“, wie Seeburger feststellte. 
 

 
 
Die Donau bietet optimale Bedingungen für die 
Sportler. Zudem kooperiere man mit dem 
Albertus- Gymnasium und der örtlichen 
Berufsschule. Doch auch die Geselligkeit 
komme nicht zu kurz, der Verein lebe vom 
Engagement und der Hilfsbereitschaft der 
Mitglieder. 
Helmut Griep, Ehrenvorsitzender des 
Deutschen Ruderverbandes, lobte zudem die 
Idee, den Festakt unter freiem Himmel vor dem 
Rathaus zu veranstalten. Aus dem Verein seien 
im Laufe der Geschichte schon hervorragende 
Sportler hervorgegangen: „Machen Sie weiter 
in diesem Sinne.“ Klaus Ulrich, 
Ehrenvorsitzender des Bayerischen 
Ruderverbandes betonte, wie wichtig gerade 
die Kooperation mit den Schulen sei und lobte 
den Lauinger Verein für dieses Engagement. 
BLSV- Kreisvorsitzender Alfons Strasser lobte 
die Vereinsmitglieder: „Sie tragen zum 
vielseitigen Sportangebot des Landkreises bei.“ 
Da auch die Gemeinschaft bei den Ruderern 
eine wichtige Rolle spiele, erfülle der Club die 
Aufgaben eines modern geführten 
Sportvereins. Wolfram Nikolai überbrachte die 
Glückwünsche des Neu-Ulmer Vereins 
„Rudern 2000“. 
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Dillingens Alt- OB Hans-Jürgen Weigl vertrat 
Landrat Leo Schrell bei der Bootstaufe. Er 
erinnerte, dass Deutschland seit vielen 
Jahrzehnten eine der führenden Rudernationen 
ist. Der Sport sei über die Jahre jung und 
attraktiv geblieben und der Verein habe mit 
seiner Nachwuchsarbeit schon gute Früchte 
geerntet. Lauingens Bürgermeister Wolfgang 
Schenk verwies auf das gute Miteinander im 
Club, auf die Geselligkeit, die sich auch wie 
ein roter Faden durch dessen Geschichte ziehe. 
Er lobte die Jugendarbeit des Vereins – und 
stellte anschließend das neue Boot vor. Das 
wurde nach seiner Taufe an die Donau getragen 
und dort zu Wasser gelassen. Bürgermeister 
Schenk durfte als „Steuermann“ mit ins Boot 
und wurde von Marlies Nitschke, Franziska 
Mayer, Corinna Mayer und Dorothea Mayer 
über die Donau gerudert.  
 
 
 
…Neben den offiziellen Festivitäten hatten die 
Lauinger Ruderinnen und Ruderer jedoch ein 
großes Geburtstagsfest im Ruderclub 
organisiert. Unter der Federführung des 
ruderclubeigenen „Küchenkabinetts“ wurde mit 
den Clubmitgliedern, den Freunden und 
Gönnern des Clubs ein großartiges Fest 
gefeiert: Einige der Festgäste kamen dem Alter 
des Clubs zu Ehren in historischem Gewand. 
Es wurde getafelt und getanzt, 2 junge Ruderer 
stellten ihre selbstkomponierten Songs vor.  
Nach Einbruch der Dunkelheit und zu 
klassischer Musik trieben 100 brennende 
Kerzen auf der dunklen Donau hinaus in die 
Nacht. Sie erinnerten ein wenig melancholisch 
an die vergangenen 100 Jahre und auch an die 
Menschen, die den Lauinger Ruderclub in all 
diesen Jahren geprägt und begleitet hatten.  
 

 
So war´s vor 100 Jahren ;-) 

 
Eine spontane „Jamsession“ aller beteiligten 
Musikanten entwickelte zu später Stunde eine 
Eigendynamik, die niemand mehr auf den 
Sitzen hielt. So endete ein rauschendes 
Geburtstagsfest des Lauinger  Ruder- und 
Surfclubs erst mit der über der Donau 
aufziehenden Morgendämmerung. 
(Jürgen Lenzer) 
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Erste Regatta der Saison  
 
Am vergangenen Samstag begann die 
Regattasaison des bayerischen Ruderverbandes 
mit den Leistungstests über die 6000m - 
Langstrecke. Die vier Lauinger Ruderinnen 
Corinna und Franziska Mayer, Lisa Sokolkova 
und Marlies Nitschke mussten Ihre 
Trainingsleistung beweisen: Die Fahrten auf 
der Donau waren in diesem Winter dank 
Schnee und Eis nur begrenzt möglich, dafür 
standen für die 4 jungen Frauen intensive 
Einheiten im Kraftraum und auf dem 
Ruderergometer auf dem Programm.  
 

 
 
Als erstes starteten Lisa Sokolkova (´94) und 
Marlies Nitschke (´93) in der gemischten 
Altersklasse der 15-/16-jährigen und der 17-
/18-jährigen Mädchen. Die jüngere der beiden 
erreichte einen erfolgreichen dritten Platz über 
eine Regattastrecke von 6000 Meter. Marlies 
erreichte jedoch  wegen technischen Problemen 
während des Rennens nur einen neunten Platz 
von insgesamt zwölf. Da die Zweierpartnerin 
von Lisa aus Würzburg verletzt war, konnten 
sie nicht gegen Marlies und deren 
Rennpartnerin aus Ingolstadt antreten. Die 
letzteren gingen  gegen das starke Team aus 
Bamberg und München ins Rennen über 3000 
Meter und verloren gegen diese nur knapp. Als 
letztes starteten Corinna (´95) und Franziska 
(´95) im Zweier über 3 Kilometer und 
erlangten einen grandiosen zweiten Platz. 
 
 
 
 

Internationaler Erfolg für Elisaveta 
Sokolkova 
 
Die erste internationale Juniorenregatta der 
Ruderer auf der Olympiaregattaanlage in 
München war für Elisaveta Sokolkova vom 
Lauinger Ruder- und Surfclub ein toller Erfolg:  
 
Zusammen mit ihrer Zweierpartnerin Mira 
Piepenbrink vom Akademischen Ruderclub 
Würzburg erkämpfte sie sich einen Sieg auf der 
Regattastrecke in München-Oberschleißheim.  
 
Vom Start weg führten beide Juniorinnen die 
Gruppe der Boote an und kontrollierten das 
Rennen gegen die Ruderinnen aus 
Deutschland, Österreich, Schweiz und Spanien. 
Mit einem beherzten Zwischenspurt griffen die 
Schweizerinnen an und konnten sich einige 
Schläge lang vor das Lauinger Boot setzen. 
Sokolkova und Piepenbrink konterten und es 
gelang ihnen, die Führung wieder zu 
übernehmen. Bis zum Schluss war das Rennen 
ein packendes Duell zwischen Deutschland und 
der Schweiz. Am Schluss entschieden die 
Ausdauer und die Nervenstärke der Lauingerin 
und Ihrer Partnerin: Eine halbe Bootslänge 
voraus erreichten sie nach 1500 m das Ziel.  
 

 
Foto: Mira Piepenbrink (links) und Elisaveta 
Sokolkova (rechts) freuen sich über Ihren 
ersten internationalen Sieg  
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Regatta-Spitzentalent aus Lauingen 
(Bericht aus der Donau Zeitung von Erich Pawlu) 
 
Optik Kartaly & Forscht unterstützt die Sport-
Ruderin Elisaveta Sokolkova 
 
Das Lauinger Optikfachgeschäft Kartaly & 
Forscht unterstützt die 15-jährige Elisaveta 
Sokolkova bei ihren Wettkämpfen. Innozenz 
Kartaly überreichte dem herausragenden 
Rudertalent eine spezielle Sportbrille im Wert 
von 500 Euro. Mit ihren polarisierenden 
Gläsern, mit ihrem geringen Gewicht, ihrer 
ergonomischen Konstruktion und ihrem 
modernen Design soll die Brille auch in der 
heißesten Regattadramatik einen freien Blick 
auf die Streck und das Ziel gewähren. Elisaveta 
Sokolkova ist Ruderin des Ruder- und 
Surfclubs. Ihre Erfolgliste ist beeindruckend. 
Regelmäßig beteiligt sie sich an den großen 
deutschen Regatten für Jugendliche.  
 

 
 
Ihr bisher größter Erfolg war der Erste Platz bei 
der Internationalen DRV-Regatta in München 
2009 im Juniorinnen B Doppelzweier mit 
Partnerin Mira Piepenbrink/Würzburg. Die 
beiden Sportlerinnen holten sich den Sieg mit 
deutlichem Vorsprung vor den Booten aus der 
Schweiz und Bayern. 
Ende Juni 2009 platzierte sich Elisaveta 
Sokolkova, wiederum mit Zweierpartnerin 
Mira Piepenbrink, bei den Deutschen 
Meisterschaften in Duisburg im Juniorinnen B 
Doppelzweier auf dem 13. Platz. Beim Vorlauf 

zu den Bayerischen Meisterschaften 2009 in 
Schweinfurt erreichte Sokolkova mit der besten 
Zeit die Spitzenwertung. Im Juniorinnen B 
Einer wurde sie nach einem Kopf-an-Kopf-
Rennen mit Fleurine Eberle aus Würzburg 
Vizemeisterin. 
Elisaveta Sokolkova ist außerdem Bayerische 
Meisterin im Juniorinnen B Doppelvierer mit 
den Partnerinnen Pia Schreiber, Fleurine 
Eberle, Mira Piepenbrink und Steuermann 
Cosimo Tasch (alle aus Würzburg). 
 

 
 
In spannender Konkurrenz mit der 
Renngemeinschaft 
Würzburg/Kitzingen/München kam die 
Renngemeinschaft Würzburg/Lauingen mit 
dem Vorsprung von einer halben Bootslänge 
durchs Ziel.  
Die Bayerische Vizemeisterin 2008 im 
Mädchen-Einer siegte auch dreimal bei der 
Lauinger Regatta, dreimal bei der Landshut-
Regatta und einmal bei der Nürnberg-Regatta. 
Bei den Bayerischen Schulmeisterschaften in 
München belegte sie den 2. Platz.  
Nun bereitet sich Elisaveta Sokolkova nach der 
Sommerpause auf die Herbstregatten 2009 vor. 
Angemeldet ist sie auch schon für die 
Teilnahme an einem Sommertrainingslager auf 
der Olympiastrecke in Oberschleißheim. 
 
 

Drei Siege für Lauingen 
von Elisaveta Sokolkova 

 
Am Wochenende des 3. und  4. Oktobers fand 
die Sprintregatta in Regensburg statt. 
Sprintregatta bedeutet, dass die Ruderer eine 
Sprintstecke von 500m in rund 2 min 
zurücklegen sollten. Der Lauinger- Ruder und 
Surfclub nahm daran erfolgreich mit 3 Siegen 
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teil. Am Samstag platzierte sich Elisaveta 
Sokolkova beim Juniorinnen B Einer auf dem 
zweiten Rang hinter Lucia Scholtes vom 
Schleißheimer Ruderclub. Die Konkurrenz aus 
Ungarn, Bamberg ließ sie trotz schlechten 
Bedingungen weit zurück. Marlies Nitschke 
ebenfalls vom Lauinger- Ruder und Surfclub 
platzierte sich bei den Leichten Juniorinnen B 
auch an zweiter Stelle hinter der Münchenerin 
Mariam Rembold. Im Mädchen Einer der 12 
jährigen konnte Dorothea Mayer wegen 
technischer Fehler leider nicht starten. Im 
Zweierrennen der 14 jährigen Mädchen 
konnten Franziska Mayer und Corinna Mayer 
sich gegen die starke Konkurrenz aus 
Marktheidenfeld nicht durchsetzen. Sie 
platzierten sich auf dem dritten Rang hinter 
Marktheidenfeld und Schweinfurt. Danach 
starteten Marlies Nitschke mit ihrer 
Zweierpartnerin Annkathrin Oksche aus 
Ingolstadt im Juniorinnen B Doppelzweier, 
wobei Elisaveta Sokolkova und ihre 
Zweierpartnerin Julia Leitenberger ebenfalls an 
diesem Rennen teilnahmen. Die beiden Boote 
platzierten sich zeitgleich auf dem dritten Rang 
hinter der Konkurrenz aus 
Schleißheim/Bamberg und 
München/Würzburg. Ganz anders wie der 
Samstag war der Sonntag mit drei deutlichen 
Siegen gekrönt. Das erste Rennen des Tages 
bestritten Elisaveta Sokolkova im Juniorinnen  
B Doppelvierer mit Steuerfrau mit den 
Ruderinnen Pia Schreiber, Mariam Rembold, 
Julia Leitenberger und der Steuerfrau Catherina 
Heidrich. Sie machten das Rennen ziemlich 
spannend, jedoch ging die Renngemeinschaft 
Würzburg/München/Lauingen nach 
anfänglichen Problemen mit dem starken 
Westwind siegreich aus dem Zweikampf gegen 
das Boot aus Regensburg hervor. Franziska 
Mayer und Corinna Mayer machten es dem 
Vierer nach und gewannen mit einem 
Vorsprung über 5 Sekunden souverän vor den 
Gegnerbooten. Sie schoben sich schon von 
Anfang an vor die konkurrierenden Boote und 
hielten ihren Vorsprung den anderen gegenüber 
und gewannen noch ein paar Sekunden im 
Endspurt. Am selben Tag nochmals siegreich 
erwies sich Elisaveta Sokolkova im 
Juniorinnen B Einer gegen die gegnerischen 
Boote aus Schleißheim, Bamberg, Nürnberg 
und Kitzingen. Bei diesem Rennen wurde es 
mit den Bedingungen deutlich, dass es nicht 

mehr darum ging wer schneller ist sondern wer 
besser mit dem starken Westwind umgehen 
kann. Die Ruderin Sokolkova kämpfte sich 
200m vor dem Ziel mit starken Schüben nach 
vorne und gewann mit einem deutlichen 
Vorsprung. Marlies Nitschke lieferte sich ein 
spannendes Rennen mit der Münchenerin 
Mariam Rembold und platzierte sich trotz guter 
Leistung hinter der Ruderin aus München auf 
dem zweiten Rang. Den erfolgreichen Tag 
schloss Dorothea Mayer, die jüngste Starterin 
des Lauinger Ruderclubs mit einer guten 
Mittelfeldplatzierung ab.  
 

 
Franziska Mayer (links) und Corinna Mayer (rechts) 

 
Die nächste Regatta ist der 
Ländervergleichskampf in Hanau bei dem fünf 
Bundesländer gegeneinander antreten werden, 
nämlich Bayern, Baden-Württemberg, Hessen, 
Rheinland-Pfalz und Saarland. Auch bei dieser 
Regatta werden die erfolgreichen Ruderinnen 
vom LRSC an den Start gehen und sich 
vielleicht noch ein paar Siege für den 
Abschluss der Saison 2009 erringen.  
 
 

Die Lauinger Masters mit 100% Ausbeute 
2009 
von: Karin Seeburger und Herbert Rapp 

Bayrische Rudermeisterschaft in Schweinfurt 
am 26.Juli 2009 
 
Spontan und erfolgreich starteten unsere 
Masters dieses Jahr in die Saison.  
Engelbert Kigele musste zum 
Veranstaltertreffen der Regattaaustragenden 
Vereine nach Schweinfurt. Jedoch nur trockene 
Theorie -  das war nichts für Engelbert. Somit 
suchte er noch einen Mitstreiter für einen 
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flotten Doppelzweier. Herbert Rapp als 
„Neubayer“ konnte gar nicht anders, als sofort 
auf der „Bayrischen“ an den Start zu gehen.  
Nach einer kurzen Testfahrt und dem 
darauffolgendem Feintuning gingen Engelbert 
und Herbert an den Start. Sie überquerten die 
Ziellinie mit einem souveränen Vorsprung von 
über 2 Bootlängen.  
Herbert konnte dann gleich nochmals zum 
Einsatz kommen. Der Renngemeinschaft 
bestehend aus Regensburger, Deggendorfer, 
Schleissheimer und Würzburger Ruderern fiel 
der Co-Schlagmann wegen eines 
Bandscheibenvorfalls aus. Kurz bei den 
Lauingern angefragt, setzte sich Herbert an die 
ihm sonst auch vertraute Position in den 
Achter. 
 

 
 
Eine kurze Einstellungsfahrt und schon ging es 
zum Start. Der Achter überquerte mit sauberer  
Technik vor den starken Ingolstädtern die 
Ziellinie.  
 
 

Langstreckenregatta 36km von Straubing nach 
Deggendorf am 10.Oktober 2009 
 
Als wir mit dem Bootshänger in Straubing auf 
dem Regattaplatz ankamen, waren alle anderen 
schon da, jedoch fand sich noch ein gutes 
Plätzchen für uns zum Aufbauen der Boote. 
Die Wettervorhersagen waren eher düster: 
Wind und kalter Dauerregen waren 
angekündigt. Somit war die Kleiderwahl 
Diskussionsthema Nummer Eins. Noch regnete 
es nicht. 
Das Mixed Team Antje Bauer, Steffi Kitzinger, 
Erich Schuster, Andreas Mayr und Steuerfrau 
Marlis Nitschke bereiteten das „Lama“ mit 

Silikonspray an Dollen und Rollschienen und 
eigenwilliger Abklebetechnik am Steuer vor.  
Unser in der Männerklasse startendes Team mit 
Jürgen Mack, Herbert Rapp, Karin Seeburger, 
Engelbert Kigele und Steuerfrau Uschi Kigele 
befasste sich kurz mit dem Bootstrimmen und 
der Platzverteilung im Boot und dann mussten 
wir auch schon los.  
Die Boote wurden in kurzem Abstand 
nacheinander gestartet. Zuerst die 
Wanderboote, dann die Damenboote, dann die 
Mixedboote und am Schluss die Männerboote. 
Somit ging der Mixed Vierer mit Startnummer 
12 ins Rennen. Da wir in der Männerklasse 
starten mussten, waren wir mit der Nummer 17 
als vorletztes Boot auf der Strecke. 
Bereits auf dem ersten Kilometer überholten 
wir schon das 1. Boot, eine Mannschaft aus 
München. Nach der Streckenhälfte passierten 
wir unsere Vereinskameraden im „Lama“, die 
sich unter den Anfeuerungsrufen von 
Steuerfrau Marlis versuchten zu wehren. Dann  
ging es Boot um Boot voran. Zwei Kilometer 
vor dem Ziel hatte Herbert, die als Favoriten 
geltenden Schleissheimer Männer, im 
angeblichem „Wunderboot“, mit Startnummer 
14 direkt vor uns erspäht und mit Uschis 
lautstarker Unterstützung zogen wir mit 
kräftigen Schlägen an ihnen vorbei. Der letzte 
Kilometer - dann überquerten wir die Ziellinie. 
Da war schnell klar: Keiner war schneller. Mit 
Tagesbestzeit von 2:05:58 gewannen wir den 
Pokal. Unser Mixed Team erruderte sich den 
3.Platz in der Mixed Wertung mit 2:12:50.  
Nachdem wir die Boote wieder verladen hatten 
und im Auto auf der Heimreise saßen, brach 
der Dauerregen los.  
 
 

Würzburger Bocksbeutel Ruderregatta am 
17.Oktober 2009 
 
Schon wieder Dauerregen, zumindest nur bis 
zum Ortsschild von Würzburg. 
Kaum angekommen, müssen wir uns auch 
schon sputen. Der Achter wurde vorverlegt, 
weil die Herren Ernst Watzke, Jürgen Mack, 
Herbert Rapp und Engelbert Kigele noch im 
Masters Männer Doppelvierer an den Start 
wollten und dieser sonst zeitlich mit dem 
Mixedachter kollidiert wäre.  
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Also das Achterschiff aufbauen und los. Mit 
einer eigenwilligen Besetzung gingen wir an 
den Start. Auf der Backbordseite ruderten Erni, 
Jutta, Jürgen und Engelbert, auf der 
Steuerbordseite Uschi, Herbert, Isabella und 
Karin, als Steuerfrau unsere Lisa.  
Wir absolvierten ein intensives 
Aufwärmprogramm unter Herberts Anleitung 
auf der Fahrt zum Start. Kaum angekommen 
wurden wir auch schon auf die Strecke 
geschickt. 
Engelbert versuchte die Schlagfrequenz hoch 
zu halten, was bei rauem Wasser und starkem 
Gegenwind immer schwerer fiel. Jedoch 
konnten wir unser Tempo bis ins Ziel 
durchhalten. Dann galt es abzuwarten, wie 
schnell unsere Gegner über die Strecke von 
4500m kommen würden, deren Start jedoch 
planmäßig erst am Nachmittag war.  
Ein Glück, dass es nur in der Mittagspause wie 
aus Eimern schüttete. Nachteil für uns, den 
Achter – der Wind schlief bis zum Nachmittag 
gänzlich ein und unsere Gegner konnten bei 
spiegelglattem Wasser auf die Strecke.  
Für unsere Männer im Vierer war das 
wiederum gut. Bei Bestbedingungen gingen sie 
im „Schorsch“ dann auf die Strecke. Mit 
kraftvollen Schlägen überholten sie einen ihrer 
Gegner und den anderen distanzierten sie weit 
von sich. Im Ziel angekommen wussten sie 
bereits, dass sie gewonnen hatten.  
Dann banges Warten auf die Ergebnisliste des 
Achterrennens. – Ein Schrei von Engelbert: 
Wir haben es mit einer Sekunde Vorsprung auf 
unsere Gegner aus Passau geschafft! 
Jetzt durften wir uns alle auf einen Bocksbeutel 
bei der Siegerehrung freuen und den Abend mit 
fröhlichen irischen Gesängen ausklingen 
lassen. 
 
 

Rudern - Elisaveta Sokolkova aus Lauingen 
in Bestform 
(Elisavetha Sokolkowa bei den 
Europameisterschaften am 30. + 31.01.2010 in 
Kettwig im Indoor-Rudern erfolgreich) 
 
Über 1000 Athleten aus ganz Europa sind am 
vergangenen Wochenende im nordrhein-
westfälischen Kettwig-Essen beim European 
Indoor Rowing Championship, den 

Europameisterschaften im Indoor-Rudern, 
gegeneinander angetreten.  
 
Auch Elisaveta Sokolkova vom Lauinger 
Ruder- und Surfclub Donau scheute die 
Anreise nicht, um sich auf dem 
Ruderergometer der internationalen 
Konkurrenz zu stellen. 
 

 
Und es hat sich gelohnt: Sokolkova erkämpfte 
sich einen hervorragenden fünften Platz unter 
47 Starterinnen im Rennen der 15- und 16-
jährigen Ruderinnen.  
 
Bereits im Vorlauf am Samstag präsentierte 
sich die Lauinger Ruderin in Bestform und 
toppte als Fünftschnellste des gesamten Feldes 
ihre persönliche Bestzeit mit 5 Minuten und 31 
Sekunden auf 1500 Meter Renndistanz. 
 
Zu Beginn des Wintertrainings und damit Start 
der Indoor-Rudersaison lag sie noch fünf 
Sekunden darüber. „Das ist eine beachtliche 
Leistungssteigerung“, lobt sie ihr Trainer 
Konrad Fischbach.  
Sokolkova, die mit ihrem Gewicht nahe an der 
Grenze zum Leichtgewicht steht, konnte sich 
mit diesem Ergebnis gegen viele körperlich 
überlegene Starterinnen behaupten und sicherte 
sich einen der zehn Startplätze im Finale am 
Sonntag.  
Hier bestätigte sie erneut ihre derzeitige 
Leistungsfähigkeit: Mit 5:32 kam sie auch hier 
als fünfte ins Ziel. 



Seite 12 von 30 
Lauinger Ruder und Surfclub Donau e.V. 

Ihre derzeitige Hochform ist eine gute 
Voraussetzung für die in wenigen Wochen 
startende Wettkampfsaison.  
Immerhin hat sie eine Finalplatzierung bei den 
Deutschen Rudermeisterschaften der Jugend im 
Blick. „Ein ehrgeiziges Ziel, das mit diesem 
guten Ergebnis in Kettwig in greifbare Nähe 
gerückt ist“, so Fischbach.  
 
 
 
Verbandstag 
 
Vorsitzende aus ganz Bayern im Ruderclub zu 
Gast 
50 Vorsitzende und Vertreter der bayerischen 
Rudervereine tagten im März 2009 im 
Lauinger Rathaussaal. Themen dieses 
Verbandstages waren die Bayerischen 
Meisterschaften, das Nutzungskonzept des 
Leistungszentrums in Oberschleißheim sowie 
die Paralympics.  
In der Mittagspause wurden die Damen und 
Herren im Ruderclub vom Küchenkabinett mit 
einem erstklassigen 3-Gänge-Menü verwöhnt. 
Daraufhin folgten prompt erste 
Abwerbungsversuche unserer charmanten 
Damen durch andere Vereine. 
Dem Verbandstag vorausgegangen war ein 
lustiger Abend im Ruderclub. In fröhlicher 
Runde wurde in den Geburtstag des DRV-
Präsidenten, Siegfried Kaidel, hineingefeiert. 
 

 
Siegfried Kaidel (DRV), Jutta Seeburger, Thomas Stamm (BRV), 

Wolfgang Schenk 
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Ein Sommer als Gast im Lauinger 
Ruderclub und wie es mich dort hin 
verschlug 

 
Die meisten unter euch wissen zwar wie es 
dazu kam, dass ich den Sommer in Lauingen 
verbracht habe, trotzdem möchte ich es für alle 
anderen nochmals kurz erläutern. Eigentlich 
studiere ich in Dresden Maschinenbau und da 
gehört es dazu ein Praktikum über 20 Wochen 
abzuleisten. Dieses Praktikum habe ich bei 
einer Firma mit dem Namen „Aerostruktur“ in 
Gundelfingen gemacht. Wie ich darauf 
gekommen bin lasse ich jetzt mal weg, auch 
wenn der Weg von Dresden nach Lauingen ja 
nicht der nächste ist und vielleicht einer 
Erklärung bedarf. 
 

 
 
Als ich angefangen hab zu studieren habe ich 
das Rudern für mich entdeckt und dieses 
Hobby wollte ich auch während des 
Praktikums nicht missen. Erstens weil ich einen 
Ausgleich zum vielen Bürostuhl-Sitzen 
brauchte und zweitens weil ich schnell neue 
Leute kennen lernen wollte. 
Also bin ich zum Verein gegangen und habe 
gefragt ob ich mitrudern kann.  
Anfangs bin ich meist im Doppelvierer mit 
gerudert und nach kurzer Zeit ging es dann mit 
Steffi auch im Doppelzweier aufs Wasser. 
Nachdem ich dann das Ruderrevier etwas 
besser kennen gelernt hatte bin ich auch ab und 
zu im Einer aufs Wasser gegangen. Ich glaube 
ich bin bislang in keinem Sommer so viel 
gerudert wie dieses Jahr, das liegt aber vor 
allem daran, dass die Donau ein viel schöneres 
Ruderrevier als die Elbe in Dresden ist. Wenn 
auf der Elbe so viel los ist wie bei gutem 

Wetter Mittwoch- Abends auf der Donau, dann 
kann man sagen, dass wenig Betrieb ist. Das 
Kultur-Programm was einem hinter den 
Elbwiesen geboten wird ist natürlich um ein 
vielfaches spannender als das in zwischen 
Lauingen und Dillingen, nur komme ich beim 
Rudern so selten dazu es mir anzusehen.  
Besonders genossen habe ich aber auch den 
geselligen Teil der Mittwoch- Abende, ich 
finde, dass Vereine nicht nur dazu da sind den 
Sport (oder das wofür sie gegründet wurden) 
auszuüben und zu fördern, sondern auch die 
Aufgabe haben zwischenmenschliche Kontakte 
zu knüpfen. Sicherlich ist mir das auch erst 
diesen Sommer so bewusst geworden, weil ich 
sehr davon profitiert habe. 
Abgesehen von den Mittwochabenden gab es 
natürlich auch noch andere Highlights, die mir 
den Sommer versüßt haben, wie die 100 Jahr 
Feier des Vereins und ein wunderbarer 
Sonntagnachmittag, an dem wir mit ein paar 
Booten auf den Weisinger See gefahren sind 
und Kenterübungen gemacht haben. Ich hatte 
noch nie so viele blaue Flecken nach dem 
Rudern. O-Ton meiner Arbeitskollegen: „Birte, 
wirst du zu Hause misshandelt?“ Naja, ich 
hatte Spaß und das waren die blauen Flecken 
wert. Und ich bin immer noch der Meinung, 
dass Andreas offiziell zum Wetter-Beauftragten 
des Vereins ernannt werden sollte. 
Die Mondscheinfahrt darf ich bei der 
Aufzählung von Besonderheiten natürlich auch 
nicht vergessen. Da ich bisher nie an einer 
Wanderruderfahrt teilgenommen hab, waren 
Schleusen für mich etwas Neues und genauso 
bin ich auch noch nie bei Dunkelheit gerudert, 
da war es natürlich schon etwas Besonderes um 
Mitternacht in der Faiminger Schleuse zu sein.  
Das letzte Highlight für mich war dann das 
Kochen für so viele Menschen. Das ist gar 
nicht so einfach, wenn man sonst immer nur für 
eine Person kocht. Bei meinem nächsten 
Versuch finde ich hoffentlich Zeit, um etwas 
vorzubereiten, damit ihr dann nicht wieder so 
lange warten müsst, bis ihr was zwischen die 
Zähne bekommt. 
Zu guter Letzt kam dann in meiner letzten 
Woche in Lauingen ein Anruf von Martin mit 
folgendem Auftrag: „Nimm dir einen Zettel 
und schreib auf: ‚Ich soll einen Bericht 
schreiben über das Gastrudern in Lauingen“ 
Genau das habe ich auch aufgeschrieben, den 
Zettel gibt es auch noch und eigentlich verdient 
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er es hier abgelichtet zu werden. Leider ist er 
aber in einer meiner vielen Umzugskisten in 
Dresden und wartet dort darauf ausgepackt zu 
werden.  
Das ist wohl auch das sicherste Zeichen dafür, 
dass der Sommer nun vorbei ist und ich wieder 
studieren muss. 
Abschließend möchte ich noch einmal sagen, 
dass ich mich diesen Sommer sehr wohl gefühlt 
hab, auch wenn es für manche Menschen 
unverständlich ist, dass ein junger Mensch, der 
die letzten Jahre in einer Großstadt gelebt hat, 
sich in einer Kleinstadt so wohl fühlen kann. 
Die familiäre Atmosphäre im Ruderclub hat 
auf jeden Fall ihren Teil dazu beigetragen und 
wenn das nächste halbe Jahr auch so schnell 
vorbei ist wie das letzte, dann werden wir uns 
wohl bald wieder sehen. 
 
Viele Grüße und bis bald, 
Eure Birte 
 
 

Mission: Übungsleiter 
von Lisa & Lisa-Marie  

 
So verbringen angehende Trainer ihre 
Wochenenden... 
 

...mit Party?  

...mit Shoppen? 

...mit  Langeweile? 
FALSCH GEDACHT!   
 

Was uns wirklich im „Real Life“ erwartete, das 
erfahrt ihr JETZT! 
 

Beginnen wir mit unseren Erfahrungen, die wir 
während der 3-stündigen Anreise nach  
München gesammelt haben. Zahlreiche 
Bekanntschaften, wie z.B. mit Nonnen, 
Oktoberfestleichen oder Polizisten machten 
unsere Ausflüge zu einem lustigen und 
unvergesslichen Erlebnis. Doch so sehr wir uns 
auch bemühten, kamen wir aufgrund einer 
nicht Lisa-freundlichen Busverbindung 
generell IMMER zu spät und haben deshalb 
das Abendessen, welches unser lieber Koch 
Peter so liebevoll für uns zubereitet hatte, 
verpasst. Als ob das nicht genug wäre, sank 
unsere Laune durch die Freitagabend-Vorträge 
auf den Tiefpunkt. Aber dies ist ein Kapitel für 
sich... 

Wir hatten viele Vorträge von zahlreichen 
Dozenten, die mal mehr oder weniger unser 
Interesse weckten. Während Vorträge über 
Ernährung, Sozialkompetenz oder 
Dopingbekämpfung die halbe „Klasse“ 
einschläferten (nicht zuletzt aufgrund von 
unseren nächtlichen Aktivitäten), fanden 
Vorträge über Bootseinstellung, Koodination 
oder Trainingsplanung großes Interesse und 
regen Zuspruch. Uns selbst hat Klaus Würfel's 
Vortrag über Krafttraining am meisten 
beeindruckt und wir werden viel in unseren 
eigenen Trainingseiheiten anwenden können. 
 

Unser Nachtleben gestaltete sich dabei 
ziemlich Abwechslungsreich. Ob nächtliche 
Wanderungen um den See (Lisa wurde dabei 
von einem verzweifelten, jungen Mann in 
Diskussionen über Frauenprobleme 
verwickelt), diverse Trinkspielabende oder (das 
HIGHLIGHT des ganzen Lehrgangs) einen 
Ausflug in die Therme Erding, wir hatten stets 
unseren Spaß und nicht zuletzt auch unseren 
Ausbilder in den Wahnsinn getrieben (sorry an 
dieser Stelle). Sogar das örtliche Kino bekam 
einen Besuch von uns abgestattet. Die 
Zieltürme wurden oftmals als Versteck für 
„Schnitzeljagd“ missbraucht und nächtliche 
Autorennen waren an der Tagesordnung. Wie 
man sieht, haben wir viele neue Freunde 
gefunden.  
 

Doch neben dem ganzen Spaß haben wir auch 
hart geschuftet und gerudert. Wir wurden sogar 
bei Wind & Wetter (unter Anderem auch 
Schnee!!) auf Wasser geschickt und hatten stets 
unser Ziel im Auge: zum Übungsleiter gekrönt 
werden! 
 

Am vierten Wochenende war schließlich unser 
großer Tag gekommen. Wir wollten, nein wir 
konnten der Welt beweisen, dass wir es 
verdient hatten und, dass sich unsere Mühe und 
unser Fleiß ausbezahlt hatten. Da wir uns ein 
paar Hintertürchen offen gelassen haben, 
konnten wir den Übungsleiter mit einem 
bestmöglichen Resultat absolvieren. 
 

Nun haben wir ganz offiziell die „Lizenz zum 
Kinderquälen“. 
 

MISSION ERFÜLLT! 
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Mondscheinfahrt 
 
Unsere Mondscheinfahrt war auch in diesem 
Jahr wieder ein Gedicht: 
 
Der Mond 
Der Mond kommt jetzt sehr früh herauf  
Und glänzt wie Silber matt.  
Es schaut kein Mensch zu ihm hinauf -  
So ist das in der Stadt. 
Wo keiner Zeit zu haben meint 
Nach oben hin zu spähn.  
Er aber kommt und geht und scheint,  
Auch wenn wir ihn nicht sehn.  
Das kränkt ihn nicht, das macht ihm noch  
Nicht das Geringste aus. 
Und wenn wir schlafen, taub und blind,  
Fühllos, wie Schläfer sind -  
Das gilt ihm gleich, er legt uns doch  
Sein Licht auf unser Haus. 
(Rainer Maria Rilke) 
 
 
Die Ruderfahrt bei Mondenschein 
Sollte heuer am 5. August sein 
Fröhlich wurden alle Köstlichkeiten im Boot 
befestigt 
Denn wir wissen – so ein wasserdichter 
Behälter ist geschickt 
 
Das Ablegen funktioniert im Team ohne 
Kommandorufe 
Souverän ruderten wir Richtung Staustufe 
Doch manchem ging doch ein Bibberlein 
Als das Manöver führt in die Schleuse hinein 
 
Es gab keine Panik, kein Verzagen 
Als wir schleusten ohne Paddel, ohne 
Enterhaken 
Der neue Faiminger Schleusenwärter war 
pünktlich zur Stelle 
Und lotste uns nach oben sehr sicher und 
schnelle 
 
Gut angekommen und nach dem Aussteigen 
Wurden ausgepackt alle erdenkbaren 
Köstlichkeiten 
Der Mond stand pünktlich hoch am Himmel da 
Auf den Vollmondbeauftragten des LRSC ein 
dreifach kräftiges HippHipp - Hurra 
von: Steffi Kitzinger 
 
 

Mohrenrennen 2009 – business as usual, 
aber…. 

 
Das Mohrenrennen 2009 lief wieder so ähnlich, 
wie die letzten drei Mal: 
- wenig Anmeldungen: 3 bis Meldeschluß 
- endgültige Teilnehmer: 5 Ruderer/innen 
- einzige weibliche Teilnehmerin: Antje 

Bauer 
 
Die Gewinnerin wurde erstmals eine Dame: 
Antje Bauer 
 
Herzlichen Glückwunsch Antje! 
Du hast den 1.Platz wirklich verdient 
gewonnen, denn Du hast alles gegeben und 
hast richtig und gut trainiert auf diese interne 
Clubregatta. 
 
Interessante Neuerungen bei dem diesjährigen 
Rennen waren: 
 
1) Wir haben Engelbert Kigele jun. nicht mehr 

mitrudern lassen, weil er sonst das 4. Mal 
gewonnen hätte. 
Dadurch wären möglicherweise noch die 5 
Ruderer/innen abgesprungen. Danke, lieber 
Engelbert, für Dein Verständnis. Insgeheim 
wissen wir ja…. 

 
2) Damit die Damen eine bessere 

Gewinnchance haben, wurde der Bonus für 
die Damen um 5%  verbessert. Siegerin 
Antje war jedoch gar nicht auf dieses 
Geschenk angewiesen: Sie hätte auch ohne 
den Bonus gewonnen! 
Ich bin schon gespannt zu erfahren, liebe 
Antje, was passiert, wenn Du den Mohr 3 x 
hintereinander gewinnst… 
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Ein paar indiskrete Fragen seien mir zum 
jetzigen Zustand des Mohrenrennens erlaubt: 
 
Wir sind ein kleiner, aber sehr rühriger 
Ruderclub (vor allem am Mittwoch). 
Und wir sind ca. 40 aktive Ruderer, die 
zwischen 2000 km (!) und 10 km im Jahr 
rudern. Alle 40 können ohne Problem nach 
Dillingen und zurück rudern. 
 
Warum drücken sich die 35 Ruder/innen vor 
einem clubinternen Vergleichsrennen  
unter guten Freunden?  
- Ist es Angst vor dem Versagen? 
- Ist es Angst vor dem eigenen Können? 
 
Liebe Drückeberger - Jürgen Lenzer und Jörg 
Bahner haben das Mohren-Rennen eingeführt,  
damit wir hinterher feiern können und Spaß 
haben,  
damit wir uns gegenseitig anspornen, besser zu 
werden, 
damit wir wissen, wo wir uns rudermäßig 
einordnen können und 
damit wir mit unangenehmen Situationen im 
Leben umgehen lernen. 

 
Der Mohr: hoffentlich findet er in diesem Jahr mehr Freunde 

 
Das sehen die 35 offensichtlich anders. Mein 
Verbesserungsvorschlag ist deshalb: 
Aktive „Nicht-Mitruderer“ sollen beim 
nächsten Mohren-Rennen  eine Flasche 
Prosecco spendieren, dann haben wir sowohl 
mehr Teilnehmer als auch einen garantiert 
lustigen Abend… 
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Wanderfahrt 2009 
von Ulrich Dormanns 

 
In der Himmelfahrtswoche starteten wir in 
diesem Jahr zu unserer schon traditionellen 
Ruder - Wanderfahrt. Während ein Teil der 
Gruppe schon am Sonntag quasi als 
Vorauskommando losgefahren war, um schon 
ein paar Runden auf dem Chiemsee und dem 
Waginger See zu rudern, trafen wir uns dann 
am Dienstagnachmittag am Waginger See. 
Mit den Autos ging es  an die Salzach zur 
Laufener Schlinge. Vom Ufer aus wurden die 
zu fahrenden Manöver an dieser Schikane 
genau erörtert. Alle möglichen Szenarien 
wurden besprochen- welches Boot zuerst und 
mit wem wann und warum um welche Kurve 
fahren sollte.  
Danach begann das erste Abenteuer: Wir 
suchen die Einsetzstelle. Auf der Karte und aus 
dem All betrachtet (Google sei Dank) ja gar 
keine Schwierigkeit. Aber bedenke: Ziehst Du 
nach Austria, vergiß den 17er Schlüssel nicht!  
Von den Waginger Ruderern hatten wir den 
Hinweis auf eine den Weg versperrende 
Schranke bekommen, die sich aber mit den 
eben erwähnten Schlüsseln mühelos von der 
Basis her abmontieren lasse. 
An Ort und Stelle angekommen, gab es diese 
Schranke tatsächlich. Den erforderlichen 17er 
hatten wir leider nicht zur Hand. 
Experimentierfreudige Leute waren gerade 
dabei, mit nicht ganz passendem Werkzeug den 
Schrauben an der Schranke zu einem etwas 
lockereren Sitz zu verhelfen, als ein 
freundlicher Radler neben uns hielt und uns 
fragte, wer wir denn seien und ob wir denn 
Hilfe bräuchten. 
Er stellte sich als der Altstadtbeauftragte der 
Stadt Salzburg vor, der Herr Ramsauer, zeigte 
viel Verständnis für unseren Wunsch und gab 
uns eine Telefonnummer, die beim Öffnen der 
Schranke helfen sollte. 
Am nächsten Morgen telefonierte Bella mit 
dem ausgewählten Helfer- oder besser, sie 
versuchte es. Der Herr war in Urlaub, der 
Vertreter nicht freundlich zugewandt, es wurde 
der Vorschlag einer schriftlichen Eingabe beim 
Land Salzburg gemacht und das Gespräch war 
zu Ende. 
Herr Ramsauer mußte wieder helfen. Das tat er 
dann nach einer Weile und 4 weiteren 
Telefonaten auch, nachdem klar war, dass er 

der einzig Willige in dieser Sache war. Schon 
30 Minuten nach der versprochenen Zeit wurde 
die Schranke dann aufgetan und es konnte 
endlich losgehen. 
Die Boote kamen gut zu Wasser und die Fahrt 
ging los. Die Laufener Schlinge wurde 
bravourös gemeistert (Was war daran denn 
schwierig?) aber dann kam eine Schwallstrecke 
und es ging nur mit guter Bootsführung durch 
das Wildwasser. Noch nicht einmal die -doch 
noch versicherte “Stiches”- bekam einen 
Kratzer. 
Weiter ging es die Salzach abwärts bis zur 
Pause etwa 15km vor Burghausen. Ein 
wunderschönes Picknick in herrlichem 
Sonnenschein erwartete uns. Nach der Rast 
führte uns der Weg bis zur Mündung der 
Salzach in den Inn und dann noch in ruhigem, 
gestauten Gewässer bis an die Staustufe 
Simbach/Braunau. In Braunau erwartete uns 
ein schönes Quartier im Hotel mit Garten, wo 
wir gut gegessen haben. Abends riefen dann 
Geburtstagsgratulanten für Bella aus dem 
Ruderclub an. Es war ja Mittwoch. Niemand 
hatte was getrunken, keiner hat was gesungen, 
aber es hörte nicht auf. Selbst nach dem 
Auflegen kam sofort der nächste Anruf in der 
gleichen Angelegenheit. Zum Schluß hatten 
wir aber doch alle gängigen Lieder gehört…. 
Der nächste Tag begann dann naß und mit 
leisem Donnergrollen. Die Boote hatten wir 
über Nacht auf dem Kraftwerksgelände an der 
Staustufe gelassen. Als uns der dortige 
Ingenieur im Regen stehen sah, bat er uns 
herein und bot uns an, den Schauer doch 
drinnen abzuwarten. Es wurde daraus eine sehr 
interessante Führung durch das Kraftwerk. Mit 
lautem Hupen der Werkssirene und 
freundlichem Winken wurden wir 
verabschiedet. Weiter ging es den Inn hinab. 
Alle Staustufen waren ohne Schleusen und wir 
haben immer umtragen müssen. Unsere kleinen 
Bootswägelchen waren uns schnell 
liebgeworden. Die Mittagsrast zeigte dann eine 
enorme Dynamik. Aus dem ursprünglich 
geplanten Bier wurde eine gute Brotzeit mit 
gemischter Platte (teils vom Wirt, teils von 
uns.) 
Gestärkt ging es weiter Richtung Passau. Das 
Wetter hatte sich etwas gebessert,die Schauer 
waren abgezogen, dafür wehte ein kräftiger 
Wind. In Anbetracht der vorgerückten Zeit 
entschlossen wir uns, schon an der letzten 
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Staustufe vor dem Passauer Ruderverein die 
Etappe zu beenden. 
Josef, der Vorsitzende des Passauer Clubs holte 
uns mit dem Auto ab und brachte uns zum 
Clubhaus. Er zeigte uns die ganze Anlage (vom 
Feinsten) und begleitete uns anschließend zum 
Abendessen in der schönen Passauer Altstadt. 
Es wurde ein schöner Abend und wir 
übernachteten im ROTEL-INN. Das muß man 
selbst erlebt haben!! So mancher Rücken hat 
auf dem Sperrholz-Bett etwas gelitten. Am 
nächsten Tag ging es nach reichlichem 
Frühstück im Passauer RC  (Josef hatte dazu 
eingeladen) weiter in die Donau in Richtung 
Linz. Die Fahrt durch Passau war wunderschön 
und auch auf der Donau ging es in schöner 
Landschaft flott dahin. Nach einer ausgiebigen 
Rast in einem kleinen Yachthafen vor der 
Staustufe Jochenstein ging es nachmittags 
weiter Richtung Schlögener Schlinge. In die 
Staustufe Jochenstein fuhren wir im Kielwasser 
eines großen Schweizer Rhein-Kreuzfahrers. 
Der Kreuzfahrer wurde dann auch aus der 
Schleuse gelassen, aber uns wurde die Türe vor 
der Nase zugemacht, da half kein Schreien und 
kein Fluchen. Jürgen Lenzer ist schließlich die 
Leiter in der Schleuse raufgeklettert und hat 
dem Schleusenmann einen tüchtigen Schrecken 
eingejagt. Er brachte zur Entschuldigung vor, 
er “hätte uns vergessen”. 
Auf diese Weise konnten wir das Schleusen 
mal richtig auskosten…. 
Vor unserem Tagesziel in der Schlögener 
Schlinge gab´s noch eine Sturzhalbe nach 
einem gewagten Anlegemanöver. Der Abend 
klang dann mit einem spontanen Singen in der 
Gaststube aus, bei dem die Wirts-Oma dann 
Tränen in den Augen hatte. So schön hat das 
geklungen!!! 
Gut ausgeruht starteten wir am Samstagmorgen 
zu unserer letzten Etappe, die uns nach Linz 
bringen sollte. Für bestes Wetter hatte Petrus 
gesorgt und unser Landdienst hatte noch mal 
alles gegeben für einen gut gedeckten 
Mittagstisch mit gekühltem Wein, frischen 
Erdbeeren und allerlei anderen guten Dingen. 
Nachdem auch die schwer Erweckbaren ihren 
Schlaf aus den Augen gerieben hatten, ging es 
mit einem Zwischenspurt auf der 
Regattastrecke im alten Donaulauf vor Linz 
zum Ziel. In einem schönen Biergarten saßen 
wir dann glücklich über den guten Verlauf der 

Fahrt zusammen und ließen es uns noch einmal 
gut gehen. 
Sonntag war dann leider Einpacken angesagt 
und es ging nach Hause. 
Allen, die am Gelingen dieser schönen Fahrt 
ihren Anteil hatten, rufen wir ein dreifaches 
“Hipp-hipp-hurra” zu!    
 
 

VHS Ruderkurs Frühjahr 2009  
von Hannelore und Uwe 

 
Wir im mittleren Alter waren auf der Suche 
nach einer Sportart, die uns beide 
gleichermaßen anspricht um abschalten zu 
können und um gesünder durchs Leben zu 
gehen.  
Als wir die Anzeige „Faszination Rudern“ 
Einführungskurs für Erwachsene im Lauinger 
VHS Magazin lasen, meldeten wir uns spontan 
an. Erwartungsvoll sahen wir dem Kursbeginn 
entgegen. 
 
Endlich war es so weit, wir trafen uns am 
Bootshaus des LRSC. Hier wurden wir, die 
VHS-Neulinge recht herzlich von Jutta 
Seeburger und anderen Übungsleitern begrüßt. 
 
Im Anschluss wurden uns die Räumlichkeiten 
des Clubs mit Bootshäusern gezeigt. Wir waren 
beeindruckt von der Bootsvielfalt, die hier 
geboten wird. 
 
Um die ersten Bewegungsabläufe beim Rudern 
anschaulich zu machen, war ein 
Ruderergometer vor dem Bootshaus aufgestellt. 
Der Bewegungsverlauf wurde uns vorgemacht. 
„Aha, ganz leicht“ dachte ich so für mich. 
Als die Mannschaften für die jeweilige 
Bootsbelegung zusammen gestellt waren und 
wir auf Wasser gingen, wurde ich eines 
Besseren belehrt. 
Wir nahmen in einem 4er-Gig-Boot mit 
Steuermann platz, parallel dazu wurden die 
Bootsbestandteile wie Dolle, Ausleger, Skulls 
usw. erklärt. Das Stemmbrett und Rollschiene 
wurden auf jeden Ruderer abgestimmt und 
dann ging es auch schon mit einem „Legt ab“ 
los. 
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Es war eine sehr ungewohnte Situation mit den 
Füßen angeschnallt, auf dem Stemmbrett in 
einem wackligen Boot mit drei weiteren 
mutigen Anfängern zu sitzen. 
 
Ich war froh, dass meine Frau in einem anderen 
Boot saß, damit stieg die Möglichkeit das einer 
von uns trocken ans Ufer kommen würde. 
Die ersten Ruderschläge sind getan, es gab kein 
zurück mehr. Wir mussten uns alle sehr 
konzentrieren um den Kommandos des 
Übungsleiters Folge zu leisten. Nach 
anfänglichen Koordinationsschwierigkeiten 
nahm das Boot an Fahrt zu. 
Es machte sich ein Glücksgefühl in mir breit 
immer noch nicht gekentert zu sein. Für die 
schöne Natur die uns umgab hatte ich noch 
keinen Blick übrig. 
Nach weiteren Übungen ging es wieder zurück 
zur Anlegestelle. Gemeinsam trugen wir das 
Boot vor das Bootshaus um es mit Wasser zu 
reinigen. Boot verräumt, Skulls verstaut, so 
ging 
der erste Rudertag voller Eindrücke und neuen 
Erfahrungen zu ende. 
 
Nach dem ersten Muskelkater freuten wir uns 
auf die nächsten Rudernachmittage. 
Für uns war wichtig, dass an fünf  aufeinander 
folgenden Samstagen gerudert wurde um diese 
Sportart für uns zu entdecken. 
 
Fehler wurden durch die Übungsleiter stets 
korrigiert, um einen raschen Lernerfolg zu 
erzielen.    
  
Mit stetiger Wiederholung und Übung wurde 
die Unsicherheit auf Wasser, die wir zu Beginn 
hatten, von einem genussvollen Rudern 
abgelöst. 

 
Der Kurs war nun zu Ende und uns macht 
Rudern richtig Spaß.  
 
Für uns war es sehr angenehm, dass nach 
Kursende die Möglichkeit bestand an dem 
Mittwochtraining teil zu nehmen ohne eine 
Mitgliedschaft zu diesem Zeitpunkt 
einzugehen. 
 
Die Mittwochabende in geselliger Runde zu 
verbringen war nach dem Rudern stets ein 
schöner Abschluss.   
 
Letztendlich sind wir in den LRSC eingetreten 
und freuen uns immer auf jede Gelegenheit 
rudern zu können. 
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Lisa-Marie Mayer 
 

 
 
Alter: 18 Jahre 
Mitglied seit: 2005 
 
Schule: 
Albertus- Gymnasium Lauingen 
 
Letzter Kinofilm: 
Männerherzen 
 
3 lebensnotwendige Dinge für Trainer: 
Auf jeden Fall Werkzeugtäschchen, 
Belohnungs-Gummibärchen und Schlagzahluhr 
 
Dein schönstes Rudererlebnis: 
Als erster B-Juniorinnen Achter in die 
Geschichte der Roseninselregatta einzugehen 
 
Wenn du ein Buntstift wärst, welche Farbe 
wärst du: 
hmm…gute Frage…ich denke eine Mischung 
aus einem sonnigen Gelb und einem 
leidenschaftlichen Rot….auf gut deutsch: 
Orange 
 
In welchem Geschäft würdest du deine 
Kreditkarte bis aufs Maximum ausreizen: 
Auf jeden fall bei H&M und Ikea, da könnte 
ich stundenlang einkaufen 
 
Was hast du in deiner Hosentasche: 
Ein lautloses Handy, das hin und wieder 
vibriert 
 
 

Wie oft bist du schon gekentert: 
Puuh….zum Glück noch nie ;-) wird sich aber 
wahrscheinlich bald ändern, wenn Lisa und ich 
uns an den 2er wagen 
 
Was ich schon immer mal sagen wollte: 
Peter Pan hat alles richtig gemacht / auch in 
kleinen Taschen kann man ewig suchen 
 
Was würdest du gerne an dir ändern: 
Mein permanentes Gedankenmüsli im Kopf 
 
Worauf freust du dich: 
Auf die Plätzchen von meiner Oma 
 
Was steht ganz oben auf deiner To-Do-Liste: 
Der riesige Klamottenberg auf meinem 
Sessel…. 
 
Der Beste Song aller Zeiten: 
Rock and Roll Queen von The Subways 
 
Lebensmotto: 
Viele kleine Schritte lasse große Träume wahr 
werden 
 
Ziele: 
Zuerst einmal Abitur bestehen 
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Marlies Nitschke 
 

 
 
Alter: 16 
Mitglied seit: 7 Jahren 
 
Schule: 
Albertus Gymnasium 
 
Letzter Kinofilm: 
Harry Potter 
 
Was hast du letzten Sommer getan: 
Urlaub bei meiner Schwester 
 
3 lebensnotwendige Dinge für Trainer: 
eine laute Stimme, Humor, Durchhaltungs-
vermögen 
 
Dein schönstes Rudererlebnis: 
leicht angeheitert Einer fahren und des Gefühl 
haben zu fliegen 
Wenn du ein Buntstift wärst, welche Farbe 
wärst du: 
rot 
 
In welchem Geschäft würdest du deine 
Kreditkarte bis aufs Maximum ausreizen: 
Avanti 
 
Was hast du in deiner Hosentasche: 
Tempo 
 
Wie oft bist du schon gekentert: 
einmal 
 
Was ich schon immer mal sagen wollte: 
wir brauchen dringend Jungs die den dreckigen 
Schlauch aufwickeln 
 
Was würdest du gerne an dir ändern: 

offener auf Leute zugehen können 
 
Worauf freust du dich: 
darauf, dass meine Nichte laufen lernt und alles 
erkundigt 
 
Was steht ganz oben auf deiner To-Do-Liste: 
Abi und Führerschein 
 
Lebensmotto: 
Bereue nie was du getan hast, wenn du im 
Augenblick des Geschehens glücklich warst! 
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Lisa Egger 
 

 
 
Alter: 18 Jahre 
Mitglied seit: puuh...ziemlich lange..7 Jahre?! 
 
Schule: 
Albertus-Gymnasium Lauingen 
 
Letzter Kinofilm: 
Drag me to Hell 
 
Was hast du letzten Sommer getan: 
Urlaub in England  
 
3 lebensnotwendige Dinge für Trainer: 
gute Nerven, Handy und Musik 
 
Dein schönstes Rudererlebnis: 
Wanderfahrten und Siege 
 
Wenn du ein Buntstift wärst, welche Farbe 
wärst du: 
Regenbogenstift 
 
In welchem Geschäft würdest du deine 
Kreditkarte bis aufs Maximum ausreizen: 
eindeutig H&M 
 
Was hast du in deiner Hosentasche: 
mein Handy und ein paar zerknüllte Zettel 
 
Wie oft bist du schon gekentert: 
zu oft...ich glaub schon 6 mal 
 
Was ich schon immer mal sagen wollte: 
Rudern macht doof...(also bei mir hab ich´s mir 
schon öfters gedacht) 

 
Was würdest du gerne an dir ändern: 
meine unkontrollierbare Stimmlautstärke 
 
Worauf freust du dich: 
auf mein Bett 
 
Was steht ganz oben auf deiner To-Do-Liste: 
Deutsch und Bio lernen 
 
Der Beste Song aller Zeiten: 
Clueso – Lala 
 
Lebensmotto: 
Wenn man nichts mehr zu verlieren hat, kann 
man nur noch gewinnen.. 
oder: Schlimmer geht’s immer 
 
Ziele: 
gutes Abi 
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Start in die 100.Rudersaison 
von Jürgen Lenzer 

 
Der Lauinger Ruder- und Surfclub eröffnete 
mit einem kleinen Festakt, dem traditionellen 
„Anrudern“,  die Rudersaison im 
Jubiläumsjahr.  
Die Vorsitzende Jutta Seeburger erzählte in 
ihrer Rede von einigen Anekdoten zum 
Anrudern, die in der  Clubchronik erhalten 
sind: Rennruderer wurden zur 
Trainingsdisziplin verpflichtet, Kraft und 
Ausdauer angemahnt und vorbildliches 
Benehmen eingefordert, aber auch die 
Einladungen zu Festen, Geselligkeiten und 
„gemütliche Einkehr“ auf Ruderfahrten waren 
üblich.  
In diesem Sinne eröffnete Jutta Seeburger die 
100. Rudersaison auf der Lauinger Donau. 
Regattaruderer und Freizeitruderer gingen 
miteinander in die Boote und ruderten die erste 
offizielle Ausfahrt bei strahlendem 
Sonnenschein.  
Beim  anschließenden gemeinsamen 
Mittagessen vor dem Bootshaus saßen dann gut 
40 der Lauinger Ruderer mit Ihren Freunden 
und Ehrenmitglieder noch in „geselliger 
Runde“, wie es guter Brauch im Ruderclub ist.  
 
 
 

Tanzkurs im Clubheim 
von Roland Seeger  

  
Die Paare stehen am Freitagabend (30.10.2009) 
gegen 20.30 Uhr vor dem Clubhaus und 
frieren. Es ist heuer bereits der dritte 
Übungsabend. Was ist heute los? Martina ist 
kurz angebunden und ruft bei Roland an. Da 
geht nur der Anrufbeantworter ran! – Sch.…… 
Aber sie weiß sich zu helfen. Hat sie doch 
Rolands Handynummer vom letzten Urlaub am 
Gardasee noch gespeichert. Roland meldet sich 
atemlos: „ Hier ist der rasende Roland. Tut mir 
leid, ich bin schon unterwegs!“  
Das erste Mal  ist die Trainercrew mit Margot 
und Roland zu spät dran. Wegen einer 
Familienfeier haben die beiden sich verspätet. 
Das wird als Entschuldigung akzeptiert.  

Schnell wird in die Räume gedrängt und die 
Musikanlage aufgebaut. Dann geht es los! Wie-
ge, cha-cha-cha, wiege. Wie war noch mal die 
Reihenfolge? Geduldig und souverän helfen die 
Trainer weiter.  
Wie jedes Jahr im Herbst findet auch heuer 
wieder Freitagabends im Clubhaus ein 
Tanzkurs statt. Es ist bereits das 15. Mal dass 
Margot und Roland die ruderlose Zeit im Club 
mit einem Tanzkurs überbrücken. Die 
"professionellen Hobbytänzer", zeigen mehr 
oder weniger fortgeschrittenen Tänzern die 
neuesten Tanzschritte in den Standard- und 
Lateinamerikanischen Tänzen.  
Wer mit "kleinem Körbchen" oder 
"Türkischem Handtuch" noch Probleme hat ist 
hier gut aufgehoben. In privater, 
freundschaftlicher Atmosphäre lernen alle ohne 
Stress und Druck die kompliziertesten 
Tanzschritte. Die Saison klingt jeweils mit der 
Teilnahme am Hofball der Laudonia aus, auf 
dem die neuen Tanzfiguren auf dem Parkett 
gleich umgesetzt werden können.  
Wer also Lust hat kann gerne jederzeit 
vorbeikommen und sich anschauen wie der 
Kurs abläuft.  
 
 
 

Eintritte 2009 
 
Schneider Dr. Markus 
Kocyigit Tuncay 
Rommel Marina 
Scherible Adelbert 
Beckert Korbinian 
Schneiter Chris 
Dornbusch Jonathan 
Ott David 
Ziegler Felix 
Häußler Elias Simon 
Weigelt Torsten 
Reinhard Roland 
Hartwig Uwe 
Hartwig Hannelore 
Gramm Christine 
Rapp Herbert 
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Januar 
28.01. Besprechung der Lauinger Regatta 
 
Februar 
06.02. Faschingsball 
20.02. Kesselfleischessen  
26.10. Mitgliederversammlung 19:00 Uhr 
 
April 
17.04. Arbeitsdienst 9:30 Uhr 
18.04. Anrudern 10:00 Uhr 
17.04. Regatta Passau 

VHS-Kurs I  
24.04. VHS-Kurs II 
24./25.04. Regatta Mannheim 
24.04. Regatta Kaufering 
 
Mai 
01.05. VHS-Kurs III 
01./02. Regatta Bamberg 
08.05. VHS-Kurs IV 
08./09. Internationale Juniorenregatta 

München 
15.05. VHS-Kurs V 
15./16.05. Regatta Heidelberg 
30.05 - 05.06.  In diesem Zeitraum  
  findet die Wanderfahrt  
  statt 
 
Juni 
12./13.06 Regatta Nürnberg 
12.06. Internationale Juniorenregatta 

Hamburg 
24.-27.06 Deutsche Juniorenmeisterschaft in 

Essen 
26./27.06. Regatta in Ulm 
 
Juli 
03./04.07. Lauinger Regatta auf dem 

Auwaldsee 
(wichtiger Termin für alle!!!) 

23.07. Mondscheinfahrt 
24./25.07 Bayerische Meisterschaft in 

Ingolstadt 
 
 
 
 
 

 
 
 
September 
18.09. Mohrenrennen mit Stiftungsfest 
25.09. Roseninselachter Starnberg 
25./26.09. Regatta in Nürtingen 
25./26.09. Ulm-Fahrt 
 
Oktober  
02./03.10 Regatta in Landshut 
02./03.10 Regatta in Bad Waldsee 
09.10 Langstrecke Straubing-Deggendorf 
16.10. Bocksbeutelregatta in Würzburg 
 
Dezember 
03.12. Nikolaus 
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